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Nachrichten

VM 2/2012112

Facebook, Google & Co. – Chancen und Risiken

26. bis 27. April 2012,  DHV Speyer
Die sozialen Netzwerke sind in den letzten Jahren rasant 
gewachsen und haben sich für viele Menschen von einer 
Randerscheinung im Internet zu einem zentralen Informations- 
und Kommunikationssystem entwickelt. Die Evolution scheint 
längst noch nicht abgeschlossen - wohin die Reise am Ende gehen 
wird, ist ungewiss. Die Nutzer werden in eine immer größer wer-
dende Gemeinschaft integriert, geben hierfür aber mehr und mehr 
den Schutz ihrer Privatsphäre auf. In der öffentlichen Diskussion 
erfahren daher Plattformen wie facebook oder Google+ zuneh-
mend Kritik. Der verantwortungsvolle Umgang mit den viel-
fältigen Möglichkeiten, die das Web 2.0 bietet, muss von allen 
Beteiligten erst noch erlernt werden. Die Tagung soll dazu über 
bloße Denkanstöße und Hilfestellungen hinaus einen Beitrag lei-
sten und den Entwicklungsprozess von Social Media im Internet 
konstruktiv begleiten. 

Eingeleitet wird die Tagung durch einen Vortrag von Cornelia 
Rogall-Grothe, Staatssekretärin im Bundesministerium des 
Innern, zum Thema „Perspektiven des europäischen Privacy-
Rechts“. Die wissenschaftliche Leitung haben Prof. Dr. Hermann 
Hill, Prof. Dr. Mario Martini und LfD RLP Edgar Wagner.

Auszug aus dem Programm:

Privat/Öffentlich: Privatheit und Öffentlichkeit – eine  
Positionsbestimmung in der digitalen Welt (Prof. Dr. Heinrich 
A. Wolff, Viadrina-Universität Frankfurt/Oder)

Die Kommerzialisierung der Privatsphäre: Von der automati- 
sierten Gesichtserkennung bis zur timeline (Prof. Dr. Johannes 
Caspar, Der Hamburgische Beauftragte für Datenschutz und 
Informationsfreiheit, Freie und Hansestadt Hamburg)

Folgerungen für das Individuum und die Gesellschaft:  
Gesellschaftliche Risiken: Social Web zwischen Privatisierung 
des Öffentlichen und Veröffentlichung des Privaten (Prof. Dr. 
Petra Grimm, Hochschule der Medien, Stuttgart)

Folgerungen für das Verhältnis zwischen Staat und Bürger:  
Fan-Pages der öffentlichen Hand – Teil eines rechtskon-
formen, sinnvollen E-Government? (Staatssekretär Jürgen 
Häfner, Ministerium des Innern, für Sport und Infrastruktur 
Rheinland-Pfalz, Mainz)

Strategien zum Schutz der Privatheit: Regulierung – was lei- 
stet unser Datenschutzrecht (nicht)? (Prof. Dr. Alexander 
Rossnagel, Universität Kassel)

Weitere Informationen: http://www.dhv-speyer.de/Weiterbildung/
wbdbdetail.asp?id=578
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